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MS Helvet ia w i r d
evak u ier t
Kleine Aufregung um ein grosses Schiff auf dem Zürichsee: Heute
Nachmittag mussten die Passagiere der MS Helvetia auf hoher See
auf die MS Limmat umsteigen.

Am Samstagnachmittag erlitt die MS Helvetia Schiffbruch. Die
Helvetia kam von Zürich her. Bis zur Insel Ufenau lief alles rund.
Die Passagiere an Bord konnten das traumhafte Wetter geniessen
Doch dann blieb kurz vor Rapperswil an Bord alles still. Das
Zürichsee-Schiff war manövrierunfähig. Laut verschiedener
Leserreporter hat der Kapitän sofort informiert, dass der Grund für

die Panne ein Motorenschaden sei.

Wenig später versuchten diverse Rettungsboote, die Helvetia abzuschleppen.
Vergebens. Zu schwer war das Motorschiff.

Dann die Rettung in Form der MS Limmat: Die Passagiere konnten auf See in das
andere Schiff umsteigen, das nach Rapperswil fuhr. «Wir waren eine Stunde
verspätet», sagte ein Leserreporter zu 20 Minuten Online. «Schade, dass wir keine
Entschädigung für die Unannehmlichkeiten erhielten.»
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War Dabei am 02.07.2012 12:18

Wahrheit ...?
Kleine Berichtigung, die Rettungsboote "versuchten" nicht
"vergebens" abzuschleppen, sonder hielten die Helvetia an Ort
und Stelle (gegen den Wind), um auf das Rendevous mit der
Limmat zu warten. Erst nachdem die Passagiere umgestiegen
waren, wurde die Helvetia (von den selben Rettungsbooten!)
abgeschleppt. Personen kommen nun mal vor Schiffen im
Rettungsprozedere!

Neeko am 02.07.2012 09:43

Samstags?
Das Schiff MS Helvetia hatte bereits am Mittwoch Abend
Probleme und wurde mit Hilfe eines anderen Kursschiffes in
richtig Wädenswil geschleppt..

Ralph Moretti am 02.07.2012 08:13

Entschädigung
wie bitte! für so was müsste man noch extra bezahlen das war ja
ein Erlebnis!

Alle 59 Kommentare

Ich war auch an Bord! Ein Passagier der von
Rapperswil aus zum Airport Zürich musste,
wurde von einem Rettungsboot abgeholt und an
Land gebracht, damit er seinen Flug nicht
verpasst! Es war alles super organisiert!
Herzlichen Dank an die Crew!

– Maua Villani Stöckli n
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